
Intelligenz - Vlutt
z u r L a i bach er Z e i t u n g .

Ni-. 32 . Dinstag den 16. März 18H7. '

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 368. ('̂ ) Nr. 2W.

E d i c t .
Bei der Bezirksobrigkeit Schneeberg wird

eilU' Minliendo - Licitation über die beim Pfarr-
hofe in Oblack herzustellenden Bauten, am 7.
April l. I , , um 9 Uhr Vormittags abgehalten
werden. Die dießfälligen Unkosten sind auf
l^3 fl^ I 2 ^ . adjustirt worden.
^ „ . . ^ " ' Bauplan, daö Vorausmaß, die Bau-
^'vl,e und die Licitationödedingnisse können hier-
nuv m den gewöhnliche« Amtöstunden eingese-

hen werden. " ^

^ Bez. Obrigkeit Bchneeberg am 3. März 18^7.

Z. 35^(2) ^ NrT"^
^ o n c u r s ^ E r ö f f n u n g

ü b e r d a s V e r m ö g e n d e s H a n d e l s -

N ^ " " . ^ ^ ' ^ ' Iglitsch.
^>on dem Ortsgerichts der Pfarrsgült Franz

b ' k a m t t ' ^ m a c h t ^ " b " ^ g'g'nwartiges Edict

nun^ ^ ' / ? . " " " ^ ' l " " ^"Zgerichte i . dieEröff-
S t e n e n n ^ 7 ? ^ . ^ " ' baö gesammte im Lande
l ^ ^ 5 ^ ' 5 ^ ' . ' b'w'gliche und unl'eweg-
Uä e ^ennogen deS Handelsmannes P.ter I q -
l'tl!b Zu F'anz ^wi l l ige t , und als Vertreter der
dieftsalliqen M a j p , so auch als einstwliliaer Ver-
mö'gensverwalter. Herr Ns-. Math.Forregaer Hof-
und Gerichtsadvocat zu ClUi, aufgestellt worden

Daher wird Jedermann, der an den Verschul-
deten eine Forderung zu stellen sich berechtiget hält
hiemit erinnert, bis 10. M a i d, I . die Anmel-
dung seiner Forderung in Gestalt einer förmli-
chen Klage wider den Herrn O,- Forrcgg r, als
Vertreter dieser Concursmaffe, bei diesem Ge-
richte sogewiß einzureichen und in dieser nick's
nur die Nichtigkeit der Forderung, sondern auck
das Recht, Kraft dessen er in eine oder die anders
Classe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen
widrigenfalls nach Verfließung des obenb/
stimmten Tages Niemand mehr angehört werden
würde, und jene, die ihre Forderung bis dahin
nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesamm-
ten, im Lande Stcycrmark befindlichen Vermö-

gens ohne Ausn.hmc auch dann abgewiesen seyn
sollen, wenn ihnen wirklich cin Compensations-
3^'cht gebührte, oder wenn sie auch ein eigen-
thümliches Gut von der Masse zu fordern hatten,
oder wenn au d ihre Forderung auf eln liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, sc>
zwar, daß dergleichen Gläubiger vielmehr, wenn
sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die
S l n l l d , ungehindert dt's Compensations-, Eigen-
thums - oder Pfandrechtes, welches ihnen sonst
zu statten gekommen wäre, ab t ragen verhalten
werden würden.

Zugleich wird zur Wahl eines andern Vcr-
mögensverivalters, oder zur Bestätigung des zwar
ernannten, wie auch zur Auswahl cines wenig-
stens aus 3 Individuen zu bestehen habenden
Gläubiger-Ausschusses die Tag'atzung auf den
10. M a i d I . Vormittag um U» Uhr dc'i die-
ser Pfarrgült angeordnet, bei welcher die Gläubi-
ger unter einem für den Wermögensverwalter eine
angemessene Instruction vorzuschlagen, und die
in die Vermögens--Verwaltung einschlagenden
Puncte festzusetzen, und zugleich die Vorsichten
zu bestimmen haben, unter welchen sie die Ver-
mögenöverwaltung durch selben übernehmen oder
fortführen lassen wollen, ob derselbe zu beeiden,
ob und was von demselben für cine Sicherheit zu
bestellen, ob die Gelder und beweglichen Güter
in seinen Handen zu lassen, oder zur gerichtlichen
Verwahrung zu bringen seyen.

Concursgericht der Pfarrault Franz den
5. März 1647.

Z. 37«. ( I ) Ar. 4 7 I I .
E d i c t .

^Vl'n dcm B^kksgenchle Wipp^ch wiid hiemir
bckann: gegedlN - Es sey mil Bescheid v?m 2?. i/io»
»cinder 1 ^ 6 , Z. 4735, üder Ansuchen 5cs Anloi,
Mißiej, dmck Herrn Dr. Orjiach zu Lml'ach, die
cxeclmve Versteigerung der, dem Franz Mißlcj von
Dredou^a qehöliqcn, mit gelichll'cheni Pfandrechte
belegten, und auf 24 si. 59 k>. gesch>'̂ :cn Fühnnjse;
frrnels foluender Re^lillNen, als: dcr zm Pl'.nlgilt
Wipp<ich «ul> U>b. Nr 3 dicnstb^neu, dcstel̂ end aus
dem, auf 40(1 f!. dewcrthelen Wo^iU^nisc «lili (̂ o:l cr.
V«r, l l ) ; d,s auf ̂ 50 fi. gcnänilck gesä'ä!)len Ackers
Ler^lnxli lll^ulc!,,! und dein Acker lici^ll i^!, t»
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ßureini nebst Forst, im erhobenen Werthe von 520 ss.;
jcrncrs der zur Herrschaft Senosctsch §<uli Urb. Nr.
l?1 dienstbaren lind gerichtlich auf 1 !0 fl. bewerthe-
ten LrÄicia Lanlcoux, und der Herrschaft Wippach
Urb. Fol. 903 untertänigen 5 Gemeinantheile, im
Werthe von 13 st. gewilliget, und zur Vornahme
derselben drei Tcrm'ne, und zwar auf den 23. Fe-
bruar, 23. März und 22. April »8^,7, jederzeit Vor.
mittag von 9 bis 12 Uhr, in Icco Orehouza, mit dem
Anhange bestimmt, daß die Fährnisse sowohl als Nca-
litäten bei der dritten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werd,n.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem Be-
merken in Kenntniß gesetzt, d^ß ein j^der Litltanc
das !0 " . l , Vadium zu c-ilegen habe. Die Grund-
buchsenracte, das Schätzungepioiocoll uild die iiici-
tationsbedingniffe erliegen hie'.am'Z zur Einsicht.

Bezirksgericht Wippach den 27. November 18^,6,
Nr. 807.

Anmerkung- , Bei der ersten am 23. Februar
4847 abgehaltenen Feilbietung sind keine Lici-
tanten erschienen, daher zur zwmen am 22.
M ä r z d. I . geschritten wird.

Z. 379. (1) Nr. 205.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund ge-
macht : Es sty in der Erecutionsfülnung der Vogtei-
henschaft Wippach, nnimlie der Kirche Sr. Andrä
und der Filialkirche B, M V. »ä ^',ves in Gozbe,
wider Frcmz von Stephan Vidrich von Lösche, Haus-
Nr. 15, die executive Versteigerung der, dem Letzie-
ren gehörigen, «u!> Grdbchs. Nr. / , Rect. Nr. l ,
Fasc. Fol.^ »9 '!« und Grdbchs. Nr. 2, Rect. Nr. 1,
Fasc. Fol. 2 l dem Gute Lc-lttenburg, dann Nraiclen
I^onxliai^uux u veli<lin Zcntlli «ul) Bergr Tom. I ,
Nr. 258 , der Herrschaft Nippach dienstbaren, ge-
richtlich auf 1300 fi. geschätzten Realitäten, wegen
schuldiger 2? l fi. 26 kr. iiapita'szlnfen bewilliget,
und hiezu 3 Termine, auf den 8, März , 8. Apnl
und 8. Ma i 18 l 7 , jederzeit Vormittags 9 Uhr, in
loco Lösche, mit dem Beisätze ausgeschrieben worden,
daß. die Realitäten nur bei der dritten Feilbietung un-
ter dem Echatzungswertke hintangegeben, und daß
ein jeder Licilant das 10"<y Vadium zu erlegen habe.
— Das Tchäyungoprotocoll, die Grundbuchsertiactf,
dann die Licitationsbedingnisse können bei Gericht
eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach ami«. December 1846.
Nr. 107 7.

A n m e r k u n g : Nachdem zu der am 8. März
abgehaltenen ersten Feilbietungstagsatzung kein
Kauflustiger erschien, wird die zweite Feilbietung
auf den 8 April bestimmt.

Z. 377. (1) Nr. 13.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird kund
gemacht: Es sey.n die mit Bescheide vom 12. Oc.
tobtr v. I . , Z. 3038, und Edicte <1äo. «o^Lin auf
den 7. Jänner, 8. Februar und 11. März l. I . ,
Vormittag um 9 Uhr, im Hause des Erecuten an»
geordneten FeUbietungstagsatzungen der, dem Joseph

und Ursula Kaliin von Lösche gehörigen Realitäten,
wegen vom Executionsfnhrer Eugen Mayer ange-
ftlchrer SchäHungsergänzung, derartig von Amiswe-
gm zu überlragen, daß die zweite auf den 8. Fe-
bruar l. I , anqeordnrte T>,gsatzung für die erste, die
auf den 11. März l. I . angeordneie sü'r die zweite
bestimmt, Ulld für die dlitte ein neuerlicher Termin
auf dcn 12. April l. I . , mit Beibchallung des Or-
tes und der Stunde anberaumt wird.

Bezirksgericht Wipp,ich den 4. Jänner 1847.
A n m e r k u n g : Nachdem bei der am 11. März

l. I , abgehalrenenzweiten Feilbietung keine Kauf.
lustigen erschienen sind, so wird zur dritten am
12. April d. I , geschritten.

Z. 376. (1) Nr. 4428.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund ge-
macht: Es sey über Ansuchen der Maria Naglost,
Vurmünderinn der Iosepha Naglost, wegen schul-
diger 440 si. o. 8. c., in die executive Veräuße»
rung der, dm Ehrleuten Joseph und Ursula Kallin
von Lösche gehörigen, gerichtlich auf <5l7 fi, 32 kr.
geschätzten l^3 Hubc «>,l» Urb. Nr. 28., Rect. Zahl
20, dem Gute Leutenbmg dienstbar, gewilliget, und
hiezu drei Fcilbictungstermine, näm'ich auf den 1 l .
März, 12. April und !5- Mai k. I . , jedesmal in loco
Lösche mit dem Anhange ausgeschrieben worden, daß
diese Realität nur bci der dritten Feilbietung unter
der Schätzung hintangcgeben werden würde.

Das SchälMigsprotocoll, dcr Grundbuchs ex-
tract und die Licitationsdcdingnisse können bei Gericht
eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 4» November 1846.

Z. 358. (^) Nr? 4000.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: Es habc
Maria Stalzer von Neffelthal, um Einberufung und
sohinige Todeserklärung ihres sich vor 34 Jahren
aus seiner Heimath entfernten, und seit dieser Zeit
unbekannt gebliebenen Mannes Andreas Stalzer, Hau-
sirers v»n Nesselchal, zum Behufe der Abhandlung
seines Vermögens angesucht. Indem man dem Ve»
schollenen den Herrn (Zarl Schuster von Oottschee
als Kurator aufgestellt hat, wird derselbe ausgefor-
dert, binnen eincm I i h re entweder persönlich zu er-
scheinen, oder das Gericht auf cinc andere Art von
seinem Daseyn in Kenntniß zu setzen, widrigens er
als todt erklärt, sein Vermögen abgehandelt und Je-
nen , welche sich hiezu lcguimiren werden, cingealU-
worcet würde.

Deßwegen haben auch alle Jene, welche entwe»
der als Cessionäre oder sonstige Rechtsnachfolger An-
sprüche auf das Vermögen des Verschollenen zu ma-
chen gedenken, solche in der vorangesctzten Jahres-
frist hiergerichcs darzuthun.

Bezirksgericht Gottschce am !2 . December 1846.

Z^365. (2) ^ l r . 671.
E d i c

Das k. k. Bezirksgericht Krainburg hat die
mit dem Edicte ddo. 9. November 1846, Z. 389b,
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wider Föhn aus Krainburg verhängte Curaiel auf-
zuheben , und demselben die fre,e VermögenZgeda.
rung einzuräumen oeiunden.

K.K. B ^ . GcrichtKramdurgam 6. März l^47.

Z. 362. (2) Nr. 4435.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß der am 4.
Juni d. I . zu ü.ubach velstordenen Thcicsia Pre-
leßnig von Kraindurg irgend einen Anspruch zu sicl-
len rermemen, h,lben denselben, dei Vermeidung der
im §. 8l^»a. d. G. enthaltenen Folgen, bei der auf
den 26. Mar i d, I . , Vormittag 9 Uhr, Hieramts
scstgesctz',cn Ta«,satzung anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Kramdul-g am 29- De-
cemdll 18^6.

Z. 352. <2) Nr, 145.
E d i c l.

Vom k. k. V^nkZg^iicdle Neumarktl wi>d be-
kannt gegeben-. Es sey über Ansuchen des Georg
«6yom,-> von Rtlne Nr. l , und die hierüber gepflogene
vorläufige Eli^ima,, in die VmIcilunZ zur Einberu-
fung und sohinige Todeserklärung der seit 37 Iah-
" n vun lhvel Heimtth e-ufernten und ftilher ver-
M)ollr>ien Bmdara Tdmnz von GallenselZ gewillt
g " , lind zu dicscin L„d> f^- dieselbe Johann Nib^
Nller von Stenizlne als (Zuiator ernannr worden

Hiev»n wird Barbara TyoMz mit dem Beisä-
tze emn^rt, d.iß d.'.s bericht, wenn dieselbe Kinnen
s 1 " ^ ^ ^ ^ " ' ^ " ^"ge der ersten Einschaltung die-
' ^ , , ^ " t s , m c h t ftlbsl ersche.nl, oder das Gericht auf
;ur ^ »"^ ? " ' " ^e Kenntniß ihres Lebcns setzt.

.° ^ I ^ n n i ^ s ^ ^ und das ikr angefal-
Z. 338^ ^ " ^

le::e Vermögen den sich legüimirenden Erbeil einant'
worten werde.

K. K. Bezirksgericht Neumarktl am 20. Fe-
druar i f t^7.

Z ? 3 5 ! . ( ^ Nr. 3?2?
E d i c t .

Vom k. k. Br,nksgtr,chte Ä.eumarktl wild be-
kannt gcgcden :daß man über die gepflogene Verband--
lung dcn Ganzhütilrr Limon Siitar von ^lenizhile
'^r. I I , gerichilich ^ls Verschwender zU erklären, und
demselben den Manhäus GoUmaier von Gallenfels
Nr. 6 , als (Zuralor unter Einem ,u bestellen be-
funden habt.

K. K. Bez. Gericht Neumarkll am 5. März 18<!7.

183^«gcr und 18^»1ger cvoansche
Weine ,

vom besten Gebirge, mit und ohz'.e
Gebinde, leere Weinfässer mit Holz
und Eisenband, werden bei dem Ge-
fertigten in Samabor, mittelst frei-
wilUqer LmwUon und auch aus freier
Hcmd, in größern und klemern Quan-
titäten, und zwar unter den lau-
fenden Preisen, vom 22. bis 27. März
l. I . gegen bare Bezahlung veräu-
ßert. — Samador am 1 März 1<V47.

Franz Reiser.

Große Wein - Llcttation.
Vom Oberamte Gonobiz werden die Wcinvorräthe aus den Fech-

sungsjahren M4tt an folgenden Tagen zum Verkaufe ausgebotcn, als:

Am 7 April i34? zu Seizklostcr:
1846ger Eigenbau . . . 115 Oest. Elmcr i

Zehentweln . . . ' ^39 „ „ > 9^7 Eimer.
Bergrechtwein . . . 193 „ „ >

Am 3. April 1847 zu Seizdorf:
l i M g c r E i g e n b a u . . . . Z 1 5 O e s t . E i m e r )

Z e h c n t w e i n . . . . / z 8 ^ „ „ > 9 7 9 E i m e r .
B c r g r e c h t w e i n . . . 1 W „ „ )

Am 9- April 1L47 zu Oplotniz:
18̂ t6ger rothen Eigenbau . 1I Oest. Enuer 20 Maß

„ wclßer Eigenbau . 105 .. „ — „ ! ^ 0 Eimer
,. Zehentwein . 176 >. ,, - " ^ ^ ^ ^
„ Bergrechtwein . . 2Ẑ z ., .. 20 „ darunter

65 „ .. Rittersberger
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AM 10. Apnl 1L47 zu Gonobiz:
18^6ger rother Vinarier Eigenbau 20 Oest. Eimer — Maß ^

,; — Rittersberger — 12 „ » 20 .. H
„ — Gonobizer — 2Z „ „ 20 f
„ weißer Rittersberaer - ^ 2 „ „ - '' ^ 85^ Eimer.

anderer weißer . — 265 !
„ Zehcntwein . — 2t^4 „ ,'' " ^

Bergrccktwein . — 135 „ ^ __ " ^
Htezu werden Kauflustige mit dem Bemcrken emae'laden, daß diese

Wctne groiNentheils m Halbgebindcn crlieqcn und nnt denselben hlntan^
gegeben werden, und daß dci der Versteigerung nur die Hälfte des Kauf^
schillings, d:e andere Hälfte obcr del der Abfuhr der Weine, welche aus Ge-
fahr der Kaufer auch einige Wochen im herrschaftlichen Keller licaen blei-
ben rönnen, zu b^ahlen ist.

Oberamt Gonobiz am 4. März 1847.

Z. 365. (2)

N a ch r i ch t.
Es ist eme Wiese lm Stadt-

walde und cine Stallung auf zwet
oder drel Pferde in der Stadt am
Rann Nr . 193 zu vergeben.

Das Nähere ist zu erfragen im
ersten Stocke daselbst,
Z^353. (3) " "

Dienst - Abtrag.
Eine Person wünscht als Wirth-

schafterinn oder Köcknnn, oder auch
als beides zugleich, wo^u sie vollkom-
men fähig ist, auf dem Lande auf
cm Gut anzukommen.

Das Nähere erfahrt man entwe-
der in Laibach im Zeitungs-Comptolr,
oder ln Neustadt! Haus-Nr . 95 auf
dem Plahe neben der Erde bei Herrn
J o s e p h Kerschisch nik.
Z^3i»4. (3)

ANNONCE.
I m Hause Nr. 8, Capuziner-

Vorstadt,stnd3Magazine, eineStal-
luna für ^ Pferde und cine Waqcn-
remlse für künftlqen Georgi zu vermie-
then. Das ^i ähcre ist lm ersten Stocke
zu erfahren.

Bic L e o p o l d G l u n 0 in Wien ist erschie-

nen und bci

I6N.ALEDL V. KLEMHAYS
in öaidach zu baben:

JfaHanm Mewf/er*
Dle zniei heiligen Schwestern

Gcrtrudis und Mcchtildis/
Gebet - und

auserlesenes geistreiche

Andachtsbnch,
dalin die klüftigst»n Mo!^<n- , ?ll^'l>c>., M l ß - ,
B^lcht- u»ld (^ommulnol!^>,d.lchtc:l, wir" auch
G^vite und Äno^chll'tl zlnn hochwl'iidiaen
Salramius«' dtö A l t a i s , z« d^r hr i l Drci»
f^lliakl'ic, zu Cyrist', zu ftiiism dici l l» ^tiden
und Slerden. zu M<,r>a, ĉ er M u N r r Ics l i , ,u
d»',i Hr i l i ^en Got l tß , donn auf dic vornehn'sten
Fi'stl 0ls I»'hles und endlich Andacktsn in al<
l i l l . i An l l ,acn , wie auch slir K rau te , Eter«
dcnV»' ulid Apqestcrbcnl', .^r^uz'veg uul Abdil-
d l l xq .n , ^>t<Hs!t'!̂ n und Knchcn^fs.in^' l l und
di< B.schl t i 'un^ d,r zw.'i h t i l . Sckwfs t ^n , mit
em?t- Voricds und eincm Kl>chnikal^idtr cnt-
halcen slno. 46 kl, L M .


